
  

Dezernat 4 – Schulen, Jugend 
 
Landesjugendamt 
Fachbereich 42 – Kinder und Familie 
 

Landschaftsverband Rheinland · Dez. 4 · 50663 Köln 
 

 

 Datum und Zeichen bitte stets angeben 

03.12.2008 
42.30 

 
Frau Schuh / Frau Hennings 
Tel.: (02 21) 8 09- 6741 / 6276 
Fax: (02 21) 8284-1342 
juliane.schuh@lvr.de / sonja.hennings@lvr.de

Stadt-/Kreisverwaltung 
-Jugendamt- 
im Bereich des Landschaftsverbandes Rheinland 
 
nachrichtlich: 
Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege 
Kommunale Spitzenverbände 

 

 
 

Rundschreiben Nr. 42 / 607 / 2008 
 
Vereinbarung nach §21 Abs. 6 KiBiz 
Tatsächliche Anwesenheit der Kinder in Kindertageseinrichtungen 
 
Erlass des Ministeriums für Generationen, Familie, Frauen und Integration des Landes 
NRW (MGFFI) vom 26.11.2008, Az. 321.6001.20- 
Meine Email vom 20.10.2008 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
mit o.g. Email hatte ich Ihnen zur Erfassung der tatsächlichen Anwesenheit der Kinder in Kin-
dertageseinrichtungen im Referenzmonat November 2008 den entwickelten Erhebungsbogen 
des MGFFI zugeleitet.  
 
Nunmehr hat das MGFFI ein Auswertungsprogramm bereitgestellt; ich übersende Ihnen den 
entsprechenden Erlass mit der Bitte um Kenntnisnahme und zur weiteren Veranlassung. Eine 
zip-Datei mit dem Programm ist ebenfalls als Anlage beigefügt, die darin enthaltene Anleitung 
zur Nutzung des Auswertungsprogramms füge ich zur schnellen Verfügbarkeit ebenfalls als 
pdf-Dokument bei. Bei Rückfragen zu dem Auswertungsprogramm wenden Sie sich bitte 
per E-Mail an kibiz-auswertung@mgffi.nrw.de.  
 
Aufgrund der mir durch das MGFFI gesetzten Frist bitte ich Sie, die nach Erfassung und Aus-
wertung der Erhebungsbögen der Kindertageseinrichtungen Ihres Jugendamtsbereiches er-
zeugte Excel-Datei „TEK-Auswertung_Gesamt.xls“ bis zum 09.01.2009 per E-Mail an 
folgende Adresse zu senden: juliane.schuh@lvr.de. Danach kann von hier eine Zusam-
menfassung der Jugendamtsmeldungen und die Weiterleitung an das MGFFI erfolgen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Der Direktor des Landschaftsverbandes Rheinland 
Im Auftrag 
gezeichnet 
 
Rodestock 
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Dienstgebäude in Köln-Deutz, Horion-Haus - Hermann-Pünder-Straße 1 Banken 
Pakete: Ottoplatz 2 · 50679 Köln Westdeutsche Landesbank 60 061 (BLZ 300 500 00) 
LVR im Internet: http://www.lvr.de  BIC: WELADEDD, IBAN: DE 84 3005 0000 0000 060061 
  Postbank Niederlassung Köln 5 64-5 01 (BLZ 370 100 50) 
UStIDNr.: DE 122 656 988, Steuer-Nr.: 214/5811/0027  BIC: PBNKDEFF, IBAN: DE 95 3701 0050 0000 564501 
 
Wir haben flexible Arbeitszeiten. Anrufe und Besuche daher bitte montags - donnerstags möglichst in der Zeit von 8:30 Uhr - 12:30 Uhr und 13:30 Uhr - 15:30, 
freitags in der Zeit von 8:30 Uhr - 13:00 Uhr oder nach Vereinbarung. 
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MGFFI  Nordrhein-Westfalen • 40190 Düsseldorf 

 An den 
Landschaftsverband 

Aktenzeichen: 
Rheinland 321 6001.20-  
Landesjugendamt 
50663 Köln 

bei Antwort bitte angeben 
 
 

 Herr Sielhorst 

An den Telefon 0211 8618-4208 
Telefax 0211 8618-54208 Landschaftsverband  

dieter.sielhorst@mgffi.nrw.de 
 Westfalen-Lippe 
 Landesjugendamt 
 48133 Münster       26.  November 2008 

 
 
Vereinbarung nach § 21 Abs. 6 KiBiz  
Erlass vom 18. Oktober 2008 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
aufgrund des o. g. Erlasses wurden den Jugendämtern Excel-Dateien 
zur Erfassung der tatsächlichen Anwesenheit der Kinder in Kinderta-
geseinrichtungen im Referenzmonat November zur Verfügung gestellt.  
 
Als Anlage übersende ich Ihnen nun das Programm "TEK-
Auswertung", das den Jugendämtern die automatische Auswertung 
der Erfassungsbögen ermöglicht. Die beigefügte zip-Datei enthält das 
o. g. Programm, eine Datei zur Gesamtauswertung sowie eine detail-
lierte Anleitung für die Programmnutzung. Das Kennwort zum entpa-
cken der zip-Datei lautet MGFFI.   

 
Horionplatz 1 
40213 Düsseldorf 
Telefon 0211 8618-50 
Telefax 0211 8618-54444 
poststelle@mgffi.nrw.de 
www.mgffi.nrw.de 
 
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Rheinbahn Linien 704, 709 
und 719 bis Haltestelle 
Landtag/Kniebrücke 

 
Bitte stellen Sie den Jugendämtern Ihres Landesteils das Programm 
und die Anleitung umgehend in elektronischer Form zur Verfügung.  
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15. Januar 2008 
 

die TEK-Gesamtauswertungen der Jugendämter in elektronischer 
Form zuzuleiten.   
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Im Auftrag 
 
 
gez. Dagmar Friedrich 
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 Bei einer großen Anzahl auszuwertender Datenblätter kann die 

Auswertungsdauer einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen. 
 
3. Sobald die Meldung „Bitte Taste drücken“ erscheint, bestätigen Sie die Meldung 

durch Drücken einer beliebigen Taste auf Ihrer Tastatur. 
 Das Fenster schließt sich wieder und die Berechnung der Auswertung ist 

beendet. 
 
 
Datenauswertung: 
 
1.  Grundsätzliches 
 
 Die Auswertung berücksichtigt alle Excel-Dateien innerhalb Ihres 

Auswertungsordners. Dies betrifft auch alle Dateien in Unterordnern. 
 
 Alle Datensätze dieser Excel-Dateien werden analysiert. Sofern eine Tabelle über 

die vorgesehenen 25 Einträge hinaus ergänzt worden ist, fließen auch diese in 
die Auswertung ein. 

 
 Die Auswertungsergebnisse sind vollständig anonymisiert. So werden die von 

den Einrichtungen ggf. vorgenommenen Eintragungen von Kindernamen in der 1. 
Spalte oder auch Hinweise auf einen Einrichtungsnamen (z.B. im Dateinamen) 
nicht in der Auswertung berücksichtigt. 

 
2.  Fehlerhafte Datensätze 
 
 Nach Beendigung der Programmausführung wird  in dem von Ihnen 

eingerichteten Dateiordner eine neue Datei "TEK-
Auswertung_fehlerhafte_Daten.csv" angezeigt. In dieser Datei bekommen Sie 
alle Datensätze angezeigt, die aufgrund von Eintragungsfehlern in der 
Auswertung nicht berücksichtigt werden konnten. 

 
 Folgende Fehlerarten werden analysiert: 

o "Keine Daten":  Die Struktur der ursprünglichen Datei 
 "November2008.xls wurde verändert (z.B. durch 
 Einfügung zusätzlicher Spalten) 

o "Falsche Betreuungszeit": In der Spalte „Betreuungszeit nach 
 Betreuungsvertrag“ ist ein anderer Wert als 25, 
 35 oder 45 eingetragen. 
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 Sofern die erkannten Fehler nicht ignoriert werden sollen und Sie Korrekturen in 
den entsprechenden Dateien vornehmen, muss das Auswertungsprogramm 
anschließend neu gestartet werden. 

 
3. Gesamtauswertung  
 
 Die Datei „TEK-Auswertung_Gesamt.xls“ enthält eine Aggregation aller 

auswertbaren Datensätze. Neben einem Tabellenblatt mit der Gesamtauswertung 
"Auswertung_Gesamt" ist in dieser Datei auch jeweils ein Tabellenblatt mit einer 
Detailauswertung zu den 4 Trägerarten enthalten. 
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Unterstützung bei Problemen: 
 
Bei Problemen mit der Ausführung des Auswertungsprogramms wenden Sie sich 
bitte per Mail an kibiz-auswertung@mgffi.nrw.de.  


